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Presseinformation 
 
Bezahlbare, sichere und nachhaltige Wärme für Gablingen 
 
GP JOULE informierte auf einem Infoabend die Bürgerinnen und Bürger über das 
geplante Wärmenetz in ihrer Kommune 
___________________________________________________________________________ 
 
Buttenwiesen/Gablingen, 26. September 2023 
 
Das Interesse war groß: Rund 200 Personen waren in die Mehrzweckhalle nach 
Gablingen (Landkreis Augsburg) gekommen, um sich über das Wärmeprojekt in 
ihrer Gemeinde zu informieren. GP JOULE plant zusammen mit der Kommune ein 
klimafreundliches Wärmenetz, das künftig die Bürgerinnen und Bürger von 
Gablingen-Siedlung mit nachhaltiger, bezahlbarer und zuverlässiger Wärme 
versorgen wird.  
 
Weg von fossilen Brennstoffen, hin zu erneuerbarer Wärme, das ist das Ziel des 
Wärmenetzes in Gablingen-Siedlung. Deswegen setzt GP JOULE als Wärmequelle auf 
eine industrielle Großwärmepumpe, die mit grünem Strom aus einem nahegelegenen 
Photovoltaik-Park versorgt wird. Nur für Spitzenlasten muss ein Gaskessel zugeschaltet 
werden. Perspektivisch können auch weiter Ortsteile, wie Gablingen und Lützelburg, 
mitangeschlossen werden.  
 
Viele Interessierte nutzten noch vor Ort die Möglichkeit, einen Beratungstermin zu 
vereinbaren – entweder bequem zu Hause zum Wunschtermin oder immer donnerstags 
von 14 bis 15.30 Uhr im Gablinger Rathaus. „Die Anschlussmöglichkeiten sind vielfältig, so 
dass für jeden Anschlussnehmer das individuell passende Angebot gefunden werden 
kann“, sagte Kundenberater Sebastian Weingarten. Zudem seien staatliche Förderungen 
von bis zu 70 Prozent möglich. 
 
Wertschöpfung bleibt in der Region 
 
„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit der Firma GP JOULE“, sagte Bürgermeisterin 
Karin Ruf. Das auf die regionale Nutzung erneuerbarer Energien spezialisierte 
Unternehmen aus dem benachbarten Buttenwiesen (Landkreis Dillingen) hat bereits die 
„Renergiewerke Gablingen“ gegründet, an der sich auch die Gemeinde mit 50 Prozent 
beteiligen möchte. So bleibt die Wertschöpfung in der Region und die Kommune 
profitiert nicht nur von einem Standortvorteil für ihre Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gewerbetreibenden, sondern auch von steigenden Steuereinnahmen.  
 
Bei ausreichender Anzahl an Anschlussnehmenden aus Gablingen-Siedlung könnte 
bereits Mitte nächsten Jahres Baustart sein. Die klimafreundliche Wärme würde dann ab 
dem Frühjahr 2025 in die Haushalte fließen. Über die Webseite www.gablingen-
fernwaerme.de können sich Interessierte über das Projekt informieren und sowohl per E-
Mail (info@gablingen-fernwaerme.de) als auch telefonisch (08274/9278567) 
Beratungstermine vereinbaren. 
 
 

http://www.gablingen-fernwaerme.de/
http://www.gablingen-fernwaerme.de/
mailto:info@gablingen-fernwaerme.de


  
 
 
 

  Seite 2 von 4 

Bilder 

 

BU 1: Rund 200 Gäste waren in die Mehrzweckhalle nach Gablingen gekommen, um sich 
über das geplante Wärmenetz für ihre Kommune zu informieren. 
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BU 2: Bezahlbar, unabhängig, nachhaltig und sicher wird die Wärme sein, die die 
Bürgerinnen und Bürger in Gablingen über ihr Wärmenetz beziehen können. 
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BU 3: Neben den Vertreterinnen und Vertretern von GP JOULE sprach beim Infoabend 
auch Gablingens Bürgermeisterin Karina Ruf. 
 
Bildrechte: GP JOULE, zur honorarfreien Verwendung im Zusammenhang mit der 
Berichterstattung über Infoabend in Gablingen  
 
Über GP JOULE 
GP JOULE ist als integrierter Energieversorger in allen Bereichen der Energie-
Wertschöpfungskette aktiv: von der Erzeugung bis zur Nutzung – und von der Beratung 
über die Finanzierung und Projektierung bis zum Bau und Service. GP JOULE produziert 
und vermarktet Wind- und Solarstrom, grünen Wasserstoff und Wärme und setzt die 
Energie dort ein, wo es am effektivsten ist: in der Elektro- und Wasserstoffmobilität, in 
Haushalten und in der Industrie. So gestaltet GP JOULE aus Deutschland heraus seit 2009 
das Energiesystem mit Zukunft in Europa. Für eine sichere, unabhängige und nachhaltige 
Energieversorgung. Für 100 % erneuerbare Energie für alle. 
 
GP JOULE wurde für das Wasserstoffmobilitätsprojekt eFarm mit dem Deutschen 
Mobilitätspreis 2022 ausgezeichnet. 
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Jürn Kruse 
Unternehmenskommunikation 
GP JOULE Gruppe 
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